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32. Jahrgang Februar/März 1979 Heft 2/3

An die Leser von ,, Österreichs Fischerei“ und ,,Salzburgs Fischerei“
Mit dem vorliegenden Heft 2/3 — 1979 beginnt ein neuer Abschnitt für die beiden 

Zeitschriften ,,Österreichs Fischerei“ und ,,Salzburgs Fischerei“ ,,Österreichs Fischerei“, 
nunmehr im 32. Jahrgang erscheinend, stellte sich bei der Gründung die Aufgabe, gleicher­
maßen für Fischereibewirtschafter und Teichwirte belehrend zu wirken; ebenso sollten auch 
die Sportfischer an dieser Belehrung teilhaben, wobei allerdings weniger die reine Erzählung 
im Vordergrund stehen sollte. Das Grundkonzept war und ist somit die Aufgabe, wissen­
schaftliche Erkenntnisse auf dem Gebiet der Fischerei- und Gewässerwissenschaft den Fischern 
im weitesten Sinn zugänglich zu machen.

,,Salzburgs Fischerei“ wurde vor 10 Jahren als Mitteilungsblatt für den Landesfischerei­
verband Salzburg gegründet, der als Körperschaft des öffentlichen Rechts — gleich den 
übrigen Interessensvertretungen, wie alle Kammern, ein Mitteilungsblatt benötigt, um nebst 
allgemeinen fischereilichen Aufsätzen seine Mitglieder über alles wissenswerte aus der Organi­
sation zu informieren. Da ein hoher Prozentsatz dieser Mitglieder Sportfischer sind, lag natur­
gemäß das Schwergewicht dieser Mitteilungen auf diesem Sektor.

Zum beiderseitigen Vorteil wollen wir nun Zusammengehen. Die populärwissenschaft­
lichen Artikel von ,,Österreichs Fischerei“ können au f diese Weise einem größeren Leserkreis 
zugänglich gemacht werden und — so wollen wir hoffen — auch größeres Allgemeininteresse 
erwecken. „Salzburgs Fischerei“ wird vor allem die Nöte und Sorgen, aber auch die Freuden 
in der Fischerei und insbesondere die des Sportfischers aufzeigen und das Bewußtsein unter 
den Fischereiberechtigten, Bewirtschaftern und Fischern wachrufen, daß durch gemeinsames 
und vereintes Wirken mehr geleistet und auch mehr erreicht werden kann.

Die neue, gemeinsame Zeitschrift soll darüber hinaus auch für alle anderen österreichi­
schen Landesverbände, Reviere etc. einen echten Kristallisationspunkt darstellen, eine noch 
weitere Verbreitung bringen und zu Zusammenschlüssen anregen.
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